
Der 
 

DRK-Kreisverband 
Wedding / Prenzlauer Berg e. V. 

 
verabschiedet sich von seinem hochgeschätzten und 

langjährigen Präsidenten. 
 
 
 

 
 
 

Diplom-Verwaltungswirt 

WERNER MERTZ 

Oberregierungsrat a. D. 
 

*11.12.1954   †11.08.2022 
 

 

 

 
Werner Mertz hat sich, nach der per Gesetz beschlossenen Auflösung des Deutschen Bibliotheksinstitutes am 
31.12.1999, welches er als amtierender Direktor auflöste, früh für der vollständige ehrenamtliche Arbeit im 
DRK verschrieben. Er entschied sich nämlich mit 45 Jahren für die Pension und war hundertprozentig für 
seinen Kreisverband im Dienst. 
 
Im Alter von 19 Jahren, trat Werner Mertz am 14.09.1973 der Bereitschaft Wedding im damaligen 
Kreisverband Wedding bei. Bis er am 12.04.1984 zum Kreisvorsitzenden des Kreisverbandes Wedding 
gewählt wurde, absolvierte er eine klassische Rotkreuz-Karriere vom Zugführer, über den Bereitschaftsführer 
bis hin zum Ausbildungsbeauftragten für die Rotkreuz-Gliederungen bei der Landesbereitschaftsführung, für 
diese er am 17.01.1980 die höchste Auszeichnung des DRK – der Leistungsspange in Silber – erhielt. Auch 
nahm er mit seinen Mitstreitern höchst engagiert an diversen Auslandseinsätzen teil. 
Im Jahr 1994 führte er die Kreisverbände der damaligen Bezirke Wedding und Prenzlauer Berg zusammen 
und hielt diesen bis zu seinem Ableben fest an sich. 
 
Neben seiner Tätigkeit als Mitglied verschiedenster Ausschüsse des Landesverbandes Berliner Rotes Kreuz, 
seiner Mitwirkung als stellv. Vorsitzender des Kuratoriums der Stiftung „PRO MENSCHLICHKEIT“ des 
Landesverbandes Berliner Rotes Kreuz e. V. und als Mitglied im Vorstand der StandortGemeinschaft 
Müllerstraße hat er sich in Berlin und vor allem in seinem Bezirk verdient gemacht. 
 
Werner Mertz wurde für sein Engagement mit zahlreichen Auszeichnungen geehrt. So erhielt er bspw. für 
seine Verdienste um die Partnerschaft zwischen dem Pariser und dem Berliner Roten Kreuz am 16.06.1986 
die Ehrenmedaille der Stadt Paris. 
Aber auch innerhalb des Berliner Roten Kreuzes wurde er am 30.06.1986 mit dem Leistungsabzeichen in 
Gold und am 26.10.2013 mit dem Leistungsabzeichen der Sonderstufe des Landesverbandes geehrt. 
In seinem Bezirk wurde er am 05.12.2018 mit der Bezirksverdienstmedaille des Bezirks Mitte für seine 
ehrenamtlichen Verdienste durch den BVV-Vorsteher und dem Bezirksbürgermeister ausgezeichnet. 
 
Werner Mertz hinterlässt im Roten Kreuz, wie auch privat, als geschätzter und angesehener Vorgesetzter, als 
Freund, als Mutmacher, als Zuhörer, als Ratgeber, als Kritiker, als Lösungsgeber eine große Lücke. 
 
Wir drücken seinen Angehörigen und engsten Vertrauten unser tiefstes Mitgefühl aus - er wird uns allen 
fehlen. 
 

 
O Seele in Ruhe und Frieden, kehre zurück zu deinem Herrn, wohl zufrieden, weil er mit dir 

zufrieden ist. So tritt ein unter Meine Gläubigen und tritt ein in Mein Paradies. 
(Koran 89/27-30) 


